
B E c R U bq D U N c

Zum  Bebauungsplan  Nr.  39  "Ratweg/  Patweq"  im Ortsteil  Grohnde,
Gemeinde  Emrnerthal,  Landkreis  Hameln-Pyrmont,  Regierunqsbezirk

o Hannover.

I,  ALLGEMEINE  BEGRUNDUNG

1,  Der  Rat  der  Gemeinde  Ernrnerthal  hat  in  seiner  Sitzunq  vom

04,  12.  1978  beschlossen,  den Bebauungsplan  Nr,  39 "Ratwecr/  Pat-
weg"  aufzustellen.  Da das  Gebiet  des  Bebauunqsplanes  Nr,  39  eine

Teilfläche  des  Bebauungsplanes  Nr.  1 "Am  Ratweg"  im.  Ortsteil

Grohnde,  genehmigt  mit  Verftigung  H VI Nr,  798  I  /63,  darstell  t,
wurde  durch  zuvor  gefaßten  Beschluß  des  Rates  der  Gemeinde  Emrner-

thal  der  Bebauungsplan  Nr.  1 für  diesen  Teilbereich  (Flurstf.ic!ia

33/13)  aufgehoben.

2.  uach  ', 8 (1)  des Bundesbaugesetzes  bildet  6.er  Bebauuncrsplari  die

Rechtsgrundlage  für  die  Durchführung  aller  Maßnahmen,  die  zur

Neuordnung  und Nutzung  des Grund  und Bodens  innerhalb  des  :].ange-

bietes  erforder]ich  sind;  er ist  aus  dew Flächennutzunasplan  zu
entwickeln.

3,' Nach  der  Durchführung  der  Gebietsreform  hat  der  Rat  der  Gemeinde
beschlossen,  für  das c7esamte  Gemeindegebiet  Emmerthal  einen  F]ä-
chennutzungsplan  aufzustellen,  Der  Landkreis  Hameln-Pyrmont  hat
daraufhin  in  Amtshilfe  die  Planbearbeitunq  übernornmen.

1+, Der  Entwurf  des  Flächennutzungsplanes  befindet  sich  zur  Zeit

noch  im Aufste11ungsverfahren.  Die  Beteiligung  der  Tr.fflger  öffent-

licher  Belanqe  nach  f> 2 (5)  BBauG ist  inzwischen  abqeschlossen;
der  weitere  Planverlauf  soll  zügig  abgewickelt  werden,

5,  Der  Gemeinde  Emrnerthal  sind  öffentliche  Zuschüsse  für  die  Her-

stellung  der  sportanlage  mit  der  Bindung  an den  HaushaJ..t  zugesaqt,

Damit  der  Gemeinde  diese  Zuschüsse  aber  nicht  verloren  gehen,  ist
die  Anlage  schnellstens  zu  erstellen.

' 6. Noch  ist  aber  der  Zeitpunkt  der  Genehmigung  des  rlächennutzungs-
planes  nicht  abzusehen  und zur  Vermeidung  erheblicher  finanzie]-
ler  Nachteile  der  Gemeinde  Emmerthal  ist  es dringend  erforderlich,
den Bebauungsplan  Nr,  39  "Ratweg/  Patweg"  vorzeitig  aufzuste].ler;
( 'j  8 (4)  BBauG),

Ingenieurberatuncy

1,  nach  den  Planungs-

7. Der  Entwurf  des  Bebauungsplanes  wurde  von  der

G,  Morszeck,  Memeler  Str.  15-17,  3250  Hameln

wünschen  der  Gem.einde  Ernrnerthal  ausgearbe'itet.

Rechtsgrundlagen  f«ir  die  Aufstellung  'des  Bebauuncrsplanes sind  :

Bundesbaugesetz  (BBauG)  vom  18,08,1976

Baunutzungsverordnunc7  (Bau NVO)  vom  15,09,1977

BGB  1.  I  S.  17  6 3

8. Durch  die  Aufstellung  des Bebauungsplanes  sollen  dje  rechtlichen

Voraussetzungen  dafür  geschaffen  werden,  daß  dem drinqenden  Bedarf

nach einer  Sporthalle  mit  den erforderlichen  Nebenräum.en  der  der-



2

zeitigen  und  für  den  sich  künftig  entwickelnden  Breitensport  im
Ortsteil  Grohnde  entsprochen  werden  kann.  Die  Nebenräum.e  sollen
teilweise  auch  den sportlich  aktiven  Benutzern  der  nordöstlich
des  Bebauungsplanes  liegenden  Sportflächen  zur  Verfügunq  stehen,

II.  BESONDERE  AiERKMALE

Festsetzung  des  Bebauungsplanes

Der  Bebauungsplan  enthält  die
über

rechtsverbindli.chen  Festsetzungen

das  Maß  der  baulichen  Nutzunq,

die  überbaubare  Grundstücksfläche,

Flächen  für  das  Parker»  von  Fahrzeugen,

öffentliche  Grünflächen  -  Spielplatz,

öffentliche  Grt5.nf1ächen  -  Sportplatz,

Um  konkrete  Vorstellungen  der  Gemeinde  Emmerthal,  die  Erstellung

einer  Sporthalle  und  der  Nebenräume  dem  umgebenden  Gebiet  in  bau-

licher  Hinsicht  anzupassen,  beträgt  die  Baurnassenzahl  (BMZ)  6,0,

Die  maximale  Höhe  de'r  Sporthalle  soll  7,00  m betragen,  Iq7erden  die

erforderlichen  Nebenrä.ume  in  gesonderte  Baukörper  unterqebracht,
darf  die  Höhe  der  baulichen  Anlagen  3,75  m nicht  fiberschreiten,

Es  wird  festgesetzt,  daß  dje  baulichen  Anlagen  in  der  Gr«tnflä.che

-  Sportplatz  -  nur  sportlichen  Zwecken  dienen  dürfen,

Die  zu  überbauende  Grundstücksfläche  wird  durch  Baugrenzen  aus-

gewiesen.

Für  Benutzer  der  baulichen  Anlaqen  ist  auf  der  FreiflAche  e.t.n

Stellplatz  für  mindestens  10  Fahrr.Hder  und  !'/lopeds  ejnzurichteü,

Die  nördlich  des  Plangebietes  an  der  Straße  "Patweq"  lieqenden

Stellplätze  für  Sportplatzbesucher  sind  um mindestens  3 Stell-

pl.jtze  in  Senkrechtaufstellung  nach  Südwesten  in  das  Plangebiet
zu  erweitern.

Die  im  Bebauungsplap  Nr.  39  ausgewiesene  Grünf]öche  -  Spielplatz  -
beträ.gt  ca.  1 065  m .  Zusätzlich  steht  für  ältere  Kinder  der  in

unmittelbarer  Nähe  befindliche  Spiel-  und  Bolzplatz  zur  l7erfticruncr,
der  dem  Sportplatz  vorgelagert  ist,

III.  VERKEHRLICHE  ERSCHLIESSUThTG

Die  verkehrliche  Erschließung  des  Planberejches  ist  durch  6.ie  aus-

gebauten  Straßen  "Patweg"  und  "Arri,  P.atweqe"  qegeben,

IV.  VER-  UND  ENTSORGUNG

Die  Versorgung  der  Sportanlage  m.it  Elektrizitä.t  je,t  durch  Anschluß

an  vorhandene  Leitungen  des  Ortsnetzes  sichercyestellt,
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Die  Trinkwasserversorgung  ist  durch  Anschluß  an  die  zentrale  ''rink-
wasserleitung  des  Ortsteiles  Grohnde  gesichert,

Das  Oberflächenwasser  kann  der  örtlichen  Recrenwasserkanalisation
zugeführt  werden.

DiB  Schmutzwasserbeseitiqunq  ist  durch  die  im  Bau  befindliche

Schmutzwasserkana1isation  mit  Anschluß  an  das  Klärwerk  in  Emmertha]
ermt%licht,

V.  ERSCHLIESUNGSKOSTEN

Erschließungskosten  entfallen,  da gesonderte  Erschließunqsmaßnahmen
nicht  erforderlich  sind.

VI.  BODENORDNENDE  MASSNAHMEN

Bodenordnende  Maßnahmen  sind  nicht  erforderlich,  da  das  Plangebiet
Gemeindeeigentum  ist  und  Flurstücksteilungen  nicht  vorgesehen  sind,

Ernrnerthal,  den  ö '!8.o'.:!.975'(9 € .aOffi:2e89..

Gemeindedirektor

Diese  Begründung  hat  mit  dem

Bebauungsplan  gem.  (p 2 a Abs.  6 BBauG

offengelegen,  mit Ausnahme I. Abs. 3-6

Ernrnerthal,  den  ....06'O"?':.1"'aO...............

Beschlossen  vom Rat  der  Gemeinde  Emmerthal
in  der  Sitzung  vom  .'!8-9»297.9j(:)(gsO5i29EiQ.

06.05.1980
Ernrnerthalyden**ii*bii*iiaiia*a*ii**iiiiii*ii

7-/A)\A'3

Gemeinded  irektor


